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Oscar Freiherr Parish von Senftenberg : Zwei Reisen durch Ruanda 1002 bis 1903 .

Abb . 4 . Fälle im Mkunga .

ist : 1 . Kirunga oder Muhawura ( in Ufumbiro ) ,2.Ngahinga(klein),3.Ssabjino(vielescharfgezackteKrater),4.Wissoke,5.Karissimbi(derhöchste,4000m),6.TschaminiooderKirunga-tscha-Mikeno,7.Kirunga-tscha-Niragongo,8.Kirunga-tscha-Namlagira.AmKirunga-tscha-NiragongoweidenfolgendeSagenerzählt:EswohntdorteinguterGeist,Gongogenannt,undeindiesemuntertanerGeist,derNjangombeheißt.EbensowohnenimNamlagiraundMikenoGeistergleichenNamens.Gongoistderoberstevonallen.ZuihmgehendieSeelenallerVerstorbenen,denenerWohnsitzeindenBergenanweist.DieSeelenderer,dieBösesgetan,gehenzuNjangombe,dersiemitPrügelzumschürenanhält.DieFraudesNjangombeheißtNjawi-rungu,seineMutterMinanjangombe,seinVaterBawinda,seinGroßvaterNjondo.NjondoundBawindawarenfrüherSultanevonRuanda,nichtaberNjangombe.

 Zur Zeit , wo der Gongo noch Feuer hatte , ist derNjangombezuMikeno,demdasFeuerausgegangenwar,gekommen,ihmneueszubringen;

 Mikeno aber , ein Geist , der dasWasserbeschützt,batihnwiederheimgeschickt,daihmdasFeuerseinevielenWasserrinnentrocknendrohte.—DenKirunga-tscha-NiragongodarfkeinLebenderbesteigen.JederderGeisterbateinenPriesteranseinemBerg,derdieBittenderMenschenumRegen,guteErnte,GedeihendesViehesübermittelt.AlsOpferbringtmanViehundFeldfrüchte,damitdieGeisterdieBittenerfüllen.

 Alle Vulkane sind längstloschen,nurderNiragongohatnochstarkenRauch,undeinderer,derweiternachNordengendeNamlagira,hatnachtseinenFeuerschein.

 Am 4 . Oktober wird die Gegendvielbergiger.Wirfolgendemsehrschönen,aberkahlenFelsentaldesGassesi,dersichindenWakoka,

 einen Nebenfluß des Njawarongo ,gießt.WirmüssenzweisteileBergeübersteigen,denWakokawatenundlagerndannaneinemOrtNgoma,LandschaftBulembo,MtwaleRuadangigo.NacheinemMarschdurchverschiedeneBachtälerbringtunsder5.OktobereinenfurchtbarermüdendenAufstiegaufden2200mhohenIndisiberg,aufdemwirrastenundeineherrlicheAussichtaufdienördlichvorgelagertelandschaftgenießen.DannaberheißtesdenBergwiederhinab.DasLagerliegtaufeinemsanftenBergrückenmitschönemRundblickaufdiebare,gutangebauteUmgebungunddieweiterentferntenBerge.WirsindaufdemPlatze,woGrafGötzennachseinerKartevom26.aufden27.Juni1894lagerte.SeitdemwirdwohlkeinEuropäerhiergegangensein.Nachdemwiram6.Oktobergerastethaben,kommenwiram7.andenNjawarongo.WirfolgendemrechtenFlußufer.DersichvielfachwindendeFlußtrittoftsonaheandieBergeheran,daßderPfadhochhinaufsteigenmuß,umdannwiederhinabzuführen.Dassehrschöne,vonjähansteigendenBergeneingeschlosseneTalläufthiernachNorden.NachetwadreistündigemMarschegehtdieKarawanezuFußdurchdenFluß.NachdemÜbergangschlagenwirdasLagerimengenTalauf.(Abb.3.)GeradesenkrechtüberunshockteineHordeSchwarzerundglotztzumI^agerhinunter.MansiehtdieschwarzenSilhouettengegendenAbendhimmel.

 Am 8 . Oktober ziehen wir weiter das Njawarongotalhinab.NacheinerhalbenStundekommenwirandenEinflußdesMkunga(Abb.4).DieserführtebensovielWasserwiederNjawarongo,welchletztererhierseinendefinitivenBogennachOstenmacht.DasMkungatalbildetdieunmittelbareVerlängerungdesNjawarongo;manmerkterst,daßmansichaneinemanderenlaufbefindet,wennmansieht,daßeinemdasAVasserjetztentgegenfließt.WirgehendasMkungatalgen

Abb . 5 . Ruliomlosee .


